
Bericht zur Jahreshauptversammlung des GCC von 
1965 e.V., am 23.04.2010 

Die 45. Saison konnte unser Verein wieder mit Erfolg abschließen. 

Bei den 7 Veranstaltungen im Herbst 2009 und Frühjahr 2010 wurden insgesamt 

1.737 Karten verkauft. (Herbst 09 -> 211 Karten, Frühjahr 10 -> 1.526 Karten 

verkauft). 

Erneut konnten wir unsere Besucher begeistern und ernteten dafür Dank durch 

entsprechende Beifallsbekundungen und nachfolgende positive Lobesworte. 

Auch in diesem Jahr galt es im Vorfeld unserer 45.Saison viele Fragen zu klären, 

denen sich der Vorstand stellen musste. 

Dazu möchte ich einige Punkte nennen: 

• Als wesentlicher Höhepunkt gestaltete sich in dieser Saison, wie schon im 

vergangenen Jahr, die Vorbereitung des Umzuges mit der erneuten 

Absperrung der Zugänge zur Umzugsstrecke der Stadt Groitzsch. Zusätzlich 

zu den Vorbereitungen wie im Vorjahr, kam die zusätzliche Sperrung und 

Beschilderung aller Zufahrtsstrassen zum Umzug. Des Weiteren mussten 

wieder die Mitglieder aktiviert werden, die Kassierung an den Zugängen zur 

Umzugsstrecke durchzuführen. Ca. 90% der durch den Vorstand 

angesprochenen Mitglieder beteiligten sich an dieser verantwortungsvollen 

Aufgabe (Dankeschön). Ein Dankeschön insbesondere auch Dirk Hoffmann, 

seinen Helferinnen und Helfern für die umfangreichen und intensiven 

Vorbereitungen. 

• Erneut stand die Klärung der Räumlichkeiten für die Durchführung der 

Weiberfastnacht und an. Die Verhandlungen mit dem Tanztempel gestalteten 

sich, wie schon in den vergangenen Jahren, als zäh und wenig konstruktiv. 

Da es nach der zweiten Verhandlung zu keiner Einigung, insbesondere der 

Versicherungsfrage (Gaststättenversicherung) kam, beschloss der Vorstand, 

die Weiberfastnacht im Kulturhaus Großstolpen durch zu führen und für 

Umzugsveranstaltung ein Festzelt zu organisieren. Gemeinsam mit der 
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Fleischerei Landhahn, wurde auch diese Aufgabe gemeistert. Im Vorfeld gab 

es eine menge Arbeit, so mussten alle Medienträger (Strom, Wasser, Gas 

und Abwasser) angeschrieben werden um sicher zu stellen, dass im Bereich 

des Zeltes keine Versorgungsleitungen liegen welche durch einen möglichen 

Erdspieß (80-100 cm) getroffen werden könnten. Auch der Auf- und Abbau 

des Zeltes wurden durch eigenes sowie zusätzlich geworbenes Personal 

durchgeführt. Ein großes Dankeschön allen Beteiligten am Zeltauf- bzw. -

abbau für ihr Engagement — insbesondere gilt hier mein Dank Frank 

Schneider, der die komplette Vorbereitung sowie Organisation souverän 

meisterte. 

Die Weiberfastnacht im Kulturhaus Großstolen war ein voller Erfolg, den 248 

Besucherinnen wurde in ansprechendem Ambiente ein kurzweiliges Programm 

geboten. Zur Umzugsveranstaltung im Festzelt bei -13°C und Gegenveranstaltung im 

Tanztempel kamen 723 Gäste um gemeinsam mit uns den Umzug ausklingen zu 

lassen. Wie die Besucherzahlen beweisen, war die Entscheidung, für beide 

Veranstaltungen eine neue Örtlichkeit zu wählen — durchaus richtig. Dies bestätgten 

uns auch die durchgehend positiven Kritiken der Besucher. Im Rahmen des 

Festzeltes sind im nächsten Jahr Einspar- und Verbesserungspotentiale zu 

beachten. (z.B. Einsparung; Security-Anzahl, Toiletten; Verbesserung; mehr 

Müllbehälter, abgetrennter Raum für GCC etc.) 

Ebenso war der Kinderfasching, mit insgesamt 244 verkauften Karten (96 Kinder/148 

Erwachsene), trotz der beengten Räumlichkeiten, wieder gut besucht. Kinder und 

Erwachsene konnten wir an diesen Tag mit unseren kleinen Programm und vielen 

Attraktionen begeistern. Auch hier hatten wir gemeinsam im Vorfeld entschieden, 

dass der Nebensaal im Sportlerheim mit genutzt wird, damit sich die Platzsituation 

etwas entspannt. Dies bedeutete allerdings, dass alle Tische und Stühle komplett in 

einen anderen Raum geräumt werden mussten. (Dankeschön gilt an dieser Stelle, 

allen Helfern sowie Matthias Znamenacek und seinem Team für die Organisation 

des Kinderfaschings) — Programm etwas zu lang! 
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Zu unserem alljährlichen Umzug meldeten sich wieder zahlreiche Umzugsteilnehmer 

sowie Karnevalsvereine. Das Wetter meinte es in diesem Jahr gut mit uns, trotz 

eisiger Kälte schien die Sonne und lockte ca. 15.000 Besucher auf die Strassen von 

Groitzsch. Unser in diesem Jahr zeitlich optimal abgestimmtes Programm wurde 

wieder auf der überdachten Bühne (welche uns schon letztes Jahr zur Verfügung 

stand) dargeboten. Auf Grund des noch liegenden Schnees waren alle 

Umzugsteilnehmer angehalten in Pegau sowie in Groitzsch auf Konfetti zu 

verzichten. Von den über 60 Umzugsgruppen hielten sich fast alle daran, nur 

vereinzelt wurde trotzdem Konfetti geworfen — diese Umzugsgruppen wurden aus 

der Wertung ausgeschlossen. Insgesamt war es wieder ein gelungener und schöner 

Umzug. 

Der Einsatz der Security im Zusammenhang mit der Absperrung der Zugänge zu der 

Umzugsstrecke und der gezielten Kassierung durch unser eigenes Personal hat sich 

wieder bewährt, es wurden insgesamt 4.366 (2008 3.734) Plaketten verkauft. 

Dank des Einsatzes unserer schon langjährig bewährten Streckenposten verlief der 

Umzug ohne Zwischenfälle, in gewohnter Tradition. Die, bereits in den vergangenen 

Jahren zum Umzug eröffnete Prinzenschänke, zeigte wieder viel Resonanz bei dem 

Publikum, unser Dank gilt hier besonders Sven Krostitz und seinem Team. 

Mit konstruktiven Vorschlägen zur weiteren Verbesserung des Umzuges können sich 

alle Mitglieder jederzeit an den Vorstand richten. 

Bei weiteren Auftritten wie z.B. zum Lumpenball, zur Benefizveranstaltung des CSB 

in Großstolpen oder zum 40-jährigen Jubiläum von Bärbel und Manfred Siefert, sind 

unsere Darbietungen erneut sehr gut angekommen. Allerdings gestaltete sich die 

Organisation teilweise sehr schwierig, allen Mitgliedern muss bewusst sein, dass 

Veranstaltungen wie Lumpenball oder der Auftritt zum Tag der offenen Tür der FFW-

Groitzsch eine Gegenleistung darstellt, für Leistungen die für unseren Verein (z.B. 

zum Umzug) erbracht wurden. 

Wie in jedem Jahr kam auch das Vereinsleben in diesem Jahr nicht zu kurz. Hier 

möchte ich unsere Weihnachtsfeier und unsere alljährliche Abschlussfeier erwähnen. 

Auch für die Information, vor allem der Vereismitglieder, wurde am Vereinshaus ein 
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neuer Schaukasten aufgestellt — somit wurde, neben dem Internet und der Zeitung 

ein zusätzliche Informationsquelle geschaffen. 

Zum Mitgliederstand: 

- 2009 	101 Mitglieder, davon 6 Passive, 3 Eintritte, 10 Austritte 

- 2010 	100 Mitglieder, te 

Jährlich stellen wir fest, wir brauchen dringend mehr aktive Mitglieder, insbesondere 

für Dekoration, Kulisse, Technik u.a. Aufgaben (Nachwuchs) — hier ist jedes Mitglied 

gefragt! Ein weiteres wichtiges Thema in diesem Zusammenhang ist der Nachwuchs 

für den Elferrat und den Vorstand — hier sind insbesondere der Elferrat und der 

Vorstand gefragt. 

Immer wieder kehrende Probleme sind: 

• Frühzeitige Aufstellung von Finanzplänen Gruppenleiter + Vorst. 

• Beitragszahlung 

• Mitgliederwerbung 	alle 

Zur Elferratssitzunq kamen folgende Themen zur Sprache: 

Einschätzung des Vorstandes durch den ER: wieder sehr gute Saison hinter 

uns 

- teilweise Verbesserung des Umgangstones in Mitgliederversammlungen 

Werbung durch Vereinsmitglieder im unmittelbaren Umfeld, insbesondere 

Nachwuchs ER und Vorstand! (Familie, Schule, Arbeit etc.) 

- weitere Dinge sind bereits in den Rechenschaftsbericht eingeflossen. 
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Zurückblicken können wir auf eine erfolgreiche 45. Carnevalsaison des GCC. 

Gemeinsam haben wir es wieder geschafft unser Publikum zu begeistern, deshalb 

ein großes Lob und Dankeschön an alle Gruppenleiter, bzw. Verantwortlichen der 

genannten Veranstaltungen und ihren Teams. 

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei der Leitung und bei allen Mitgliedern 

für ihre geleistete Arbeit und wünschen uns allen eine erfolgreiche 46. Groitzscher 

Carnevalsaison. 

Anstehende Aufgaben: 

Trainerin für Tanzmariechen 

Motto 

PP 

08.05.2010 Tag der offenen Tür FFW 

30.05.2010 - 1 Jahr „Shop an Roll" 

Nächste Mitgliederversammlung am: 

   

.2010, 20:00 Uhr, VH 

   

Greetzsch Oho! 
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